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Grußworte des 1. Vorsitzenden 
 

 
Liebe Vereinsmitglieder und Familienangehörige, 
 
das Jahr 2020 ist für viele von uns wie ein wirklicher ...Traum gewesen, alles worauf 
wir uns freuten, fiel aus oder war untersagt. 
 
Im Frühjahr mussten wir improvisieren, die Boote kamen ohne Arbeitsdienste ins 
Wasser. Dafür schönen Dank an die Heinzelmännchen. Unsere Bootsstege waren 
lange amtlich gesperrt, bei Zuwiderhandlungen wären hohe Ordnungsgelder fällig 
gewesen. Andreas Thater konnte mit angezogener Handbremse und vielen Geneh-
migungen, z.B. von Ordnungsämtern, einige Veranstaltungen durchführen. Für die-
se aufwändige Arbeit sind wir ihm sehr dankbar. 
 
Unser Sommerfest in Behlendorf mussten wir absagen, so wie auch viele Termine 
des Kreisverbands Lübeck ausfielen. 
 
Ich hoffe, dass die Lage sich im nächsten Jahr wieder normalisiert und wir wieder 
Kontakt zueinander haben können. 
 
Ein großes Dankeschön den Jubilaren für die Treue zum Verein. Leider mussten die 
Ehrungen samt Essen ausfallen. Vielleicht können wir alles nächstes Jahr nachho-
len. Also dieses Jahr blieb nur Zuhause Eisbein und Grünkohl zubereiten und sich 
beim Essen an schöne Angelerlebnisse erinnern. 
 
2019 hatten wir uns prima unterhalten und sogar einen Jubilar aus Berlin begrüßt, 
der seinen Bruder aus NRW zur Vereinsmitgliedschaft überredete. Aber so ein klei-
nes Virus verhinderte, dass die 3 Brüder aus Lübeck, NRW und Berlin sich an unse-
ren Gewässern beim Angeln wiedersehen konnten. 
 
Vereinsleben kann nur mit Kontakten funktionieren! Hoffen wir alle, dass 2021 alles 
wieder einigermaßen funktionieren kann. 
 
Bleibt gesund und isoliert euch sinnvoll. 
 
Ich wünsche euch allen ein schöneres 2021 und das eine oder andere Petri Heil. 
 
Heinrich Elzermann 
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Einladung  
zur Jahresmitgliederversammlung 2021 

 
06. März 2021 um 17:00 Uhr  

in der  
Vereinsgaststätte des Lübecker Sportverein Gut Heil v. 1876 e.V. 

Travemünder Allee 63e, 23568 Lübeck 
 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Ehrungen 

5. Genehmigung der Niederschrift der Jahresmitgliederversammlung  
vom 22.02.2020 

6. Berichte des Vorstands 

7. Bericht der Kassenwartin 

8. Bericht der Revisoren 

9. Entlastung des Vorstands 

10. Vorstandswahlen 
2. Referent für Gemeinschaftsveranstaltungen 
2. Jugendgruppenleiter (Bestätigung) 

11. Haushaltsplan 2021 

12. Wahl der Revisoren 

13. Verwendung der Rücklagen 

14. Bestellung der Delegierten zur Jahreshauptversammlung  
des Kreisverbands 

15. Anträge 
- Festsetzung des Entgelts für unentschuldigtes Fernbleiben von der  
   Gemeinschaftsarbeit 
- Abgeltung überplanmäßiger Arbeitsdienste 
- Anpassung Mitgliedsbeiträge 
- Änderung Gewässerordnung § L 1: Kein Tageslimit für Aale 

16. Verschiedenes 
 

 
ACHTUNG! 
Aufgrund der zu Redaktionsschluss akuten Pandemielage steht der oben genannte 
Termin unter dem Vorbehalt, dass Versammlungen zum Zeitpunkt der Jahresmit-
gliederversammlung zulässig und unter Berücksichtigung eventueller Auflagen für 
den Verein auch durchführbar sind. Gegebenenfalls informieren wir alle Mitglieder in 
einem Rundbrief über einen späteren Ausweichtermin. 
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Aufgrund der aktuellen Situation möchten wir alle Mitglieder mit Internet-Zugang 
bitten, sich laufend über den aktuellen Sachstand auf unserer Homepage zu infor-
mieren. Außerdem werden wir uns an das in der Gaststätte zum Zeitpunkt der Jah-
resmitgliederversammlung geltende Hygienekonzept halten müssen. 
 

Anträge zur Jahresmitgliederversammlung sind bis spätestens 14 Tage vor  
dem Versammlungstermin schriftlich mit entsprechender Begründung beim 
1. Vorsitzenden Heinrich Elzermann, Moislinger Allee 87 A, 23558 Lübeck, einzu-
reichen. 
 

Bitte denkt daran, dass nur stimmberechtigt ist, wer seinen Mitgliedsausweis mit 
eingeklebter Beitragsmarke 2021 beim Einlass vorlegt. 
 

Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, seinen Jahresbeitrag vor Be-
ginn der Jahresmitgliederversammlung zu entrichten und das Fangbuch 2020 abzu-
geben. Seid dazu bitte rechtzeitig vor Ort, damit wir mit der Versammlung pünktlich 
beginnen können. 
 

An dieser Stelle möchte sich der Vorstand des ASV Trave noch einmal ausdrücklich 
bei allen bedanken, die für den ASV Trave im Jahr 2020 ehrenamtlich tätig waren. 
Wie jedes Jahr, gab es auch dieses Jahr wieder Vereinsmitglieder, die viele Stun-
den ehrenamtliche Arbeit geleistet haben. Ohne diesen Einsatz könnte ein Verein 
wie der ASV Trave nicht existieren. Deshalb gilt unser Dank allen, die den ASV Tra-
ve durch ihren unermüdlichen Einsatz unterstützen haben und hoffentlich auch wei-
ter unterstützen werden. 
 

Der Vorstand 
 
 

 
Zahlstelle des ASV Trave e.V. 
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Bericht des Hauptgewässerwartes 
 
Ein verrücktes Jahr geht zu Ende! 
 
Erst Regen und Hochwasser im Winter, der keiner war. Danach dann über das gan-
ze Jahr Trockenheit. Diese ganzen Probleme waren dem Angeln und unseren Pro-
jekten nicht gerade förderlich! 
 
Ach ja und dann ist da ja noch Corona! 
Eigentlich ein Jahr zum Vergessen! 
 
Nichts desto trotz haben wir das Beste daraus gemacht. Ob es die Gemeinschafts-
arbeiten an den Seen waren oder die Sägearbeiten, die Andreas am Wesenberger 
Hals mit seiner Truppe durchgeführt hat. Oder eben die vielen anderen Arbeiten, die 
so anfallen und erledigt werden müssen. 
 
Meinen Respekt und herzlichen Dank für euren unermüdlichen Einsatz und das 
unter diesen Bedingungen, mit der wie immer dünnen Personaldecke. 
 
Dann wäre noch zu sagen, dass trotz allem noch einigermaßen gute Fänge zustan-
de gekommen sind. Es sind in diesem Jahr in fast allen Gewässern etliche Hechte 
von über 1 m gefangen worden. 
 
Es gab also trotz allem ein paar Lichtblicke und es kann nur besser werden. 
 
Nun wünsche ich uns allen viel Gesundheit und Petri Heil! 
 
Euer Ralf Mensing 
 
 
 

 

Hinweise für alle Mitglieder!Hinweise für alle Mitglieder!Hinweise für alle Mitglieder!Hinweise für alle Mitglieder!    
 

- Denkt an die rechtzeitige Anmeldung bei Veranstaltungen 

 

- Schickt bitte Bilder und Berichte von euren Fängen  

an den Verein 

 

- Stellt euch den Arbeitsdiensten im Frühjahr und  

Herbst zur Verfügung. 

 

Der Vorstand sagt: „Danke“ 
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Wichtige Hinweise 
 
Sonderregelungen für die Gewässer sind den Aushängen an den Gewässern, sowie 
der Gewässerordnung im Anhang des Jahreserlaubnisscheins (Fangbuch) zu ent-
nehmen. 
 
Abweichend von der Gewässerordnung § L Punkt 1 gilt für Aale kein Tageslimit. 
 
Das Spinnfischen ist im Travelauf ganzjährig erlaubt.  
Im Wesenberger Hals, geschlossener Bereich, sowie im Siemser Moor ist das 
Spinnfischen ganzjährig verboten.  
In allen anderen Gewässern ist das Spinnfischen ab dem 1. Mai erlaubt. 
 
Das Angeln an der Trave und am Siemser Moor ist ausschließlich von Land erlaubt. 
 
Im Waldhusener Moor darf nur vom Boot aus geangelt werden, das Betreten der 
Ufer und Inseln ist verboten. Die Boote müssen in der Zeit von 23:00 Uhr bis 05:00 
Uhr am Steg festgemacht liegen. Im Waldhusener Moor darf bis zum 15. Juni nur 
bis zu den Bojen geangelt werden. 
 
Das Angeln vom Boot ist nur gestattet, wenn es fest verankert ist. 
Ausnahme Behlendorfer See entsprechend Aushang am See. 
 
Alle Mitglieder, die eine Erlaubnis zur Benutzung eines E-Motors auf dem Behlen-
dorfer See haben, müssen die Genehmigung bzw. Verlängerung unbedingt über 
den Verein melden. 
 
Es ist untersagt, Angelgeräte ohne Aufsicht liegen zu lassen. Jeder Angler ist für 
sein Gerät alleine zuständig. 
 
Bewachsene Uferregionen dürfen nicht vom Ufer aus betreten und nicht mit dem 
Boot befahren werden. 
 
Die Verwendung von Aalschnüren und Krebstellern ist an allen Vereinsgewässern 
verboten. 
 
An den Vereinsgewässern dürfen keine Schleif- und Lackierarbeiten an den Booten 
ausgeführt werden. 
 
Zum Hältern des Fangs ist nur der gesetzlich zugelassene Setzkescher zu verwen-
den. Der gehälterte Fang darf nicht mehr in das Gewässer zurückgesetzt werden. 
 
 

Die Bestimmungen der BiFVO, des LFischG, der Gewässerordnung,  
der Satzung, sowie des Tierschutzes sind unbedingt zu befolgen! 
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Bericht des Referenten für Natur und Umwelt 
 
Auch das Jahr 2020 wartete mit viel Arbeit auf mich. Das Insektenhotel in Oever-
diek brauchte mehr Sonne, deshalb haben Ralf und ich ein sonniges Plätzchen ge-
sucht. Wir fanden es vor der angelegten Totholzhecke. Dort war es sonniger als am 
alten Standort und es dauerte nicht lange, bis das Insektenhotel von verschiedenen 
Insekten angenommen wurde. Leider fanden wir dann noch hinter der Totholzhecke 
einige Aluschalen und Wurstpackungen vom Grillen. Es stellt sich dann doch die 
Frage, wieso kann man seinen Müll nicht wieder mitnehmen? 
 
Die Nisthilfen für den Steinkauz sollten alle 2 Jahre kontrolliert und gesäubert wer-
den. Deshalb werde ich sie im Herbst 2021 reinigen. In der Hoffnung, dass sie auch 
angenommen werden. 
 
Aus gegebenem Anlass möchte ich darauf hinweisen, dass sich nicht nur Fische für 
die Köder und Montagen interessieren. Hier sind wir in der Pflicht und Verantwor-
tung, sorgsam auf das Angelgeschirr aufzupassen, damit es auch nur bestim-
mungsgemäß zum Einsatz kommt. 
 
Nachdem wir wieder Stege und Boote benutzen durften, hatte ich viel mit den Ge-
wässeruntersuchungen zu tun. Denn alle Gewässer müssen mehrmals im Jahr ge-
prüft werden, was viel Zeit erfordert. Wer also Interesse und Zeit für die Gewässer-
untersuchungen hat, der sollte sich bei mir melden. Lehrgänge für Gewässerwarte 
finden jedes Jahr im August durch den LSFV statt. Dort wird einem das Wissen über 
Wasserparameter und Kleinstlebewesen beigebracht. 
 
Erfreulich ist, dass wir jetzt den Dovensee und den Ankersee in das Besatzpro-
gramm Fischhorizonte 2018-2021 bekommen haben. Somit wurden 2020 der 
Dovensee mit 5,6 kg und der Ankersee mit 8,89 kg Farmaalen von 7 g je Stück be-
setzt. 
 
Im Behlendorfer See fand 2018 durch Herrn Dr. Sebastian Meis aus Nettetal und 
seiner Crew eine Pflanzaktion der Armleuchteralge statt, welche ein großer Erfolg 
wurde. Im Sommer 2020 wurde im Auftrag des Gewässer- und Landschaftsverban-
des Herzogtum Lauenburg die Pflanzaktion durch Herrn Dr. Meis fortgesetzt. An fünf 
neuen Plätzen wurden die Armleuchteralgen angepflanzt, durch Gitterkäfige ge-
schützt und mit Bojen markiert. 
 
Für das Jahr 2021 wünsche ich euch viel Petri Heil und bleibt sauber. 
 
Klaus Meyer, Referent für Natur und Umwelt 
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Berichte von den Vereinsgewässern 
 
Trave / Wesenberger Hals 
 
Gewässerwarte:  Ralf Mensing (Obmann), Klaus Meyer, Rudi Markowski, Andy 

Wottrich, Thomas Gohlke, Hans-Werner Köster, Frank Salome 
 
Das Angeljahr in der Trave war - wie auch in den letzten Jahren - von Höhen und 
Tiefen geprägt. Während sich an einigen Stellen fünf untermaßige Barsche um ei-
nen Hechtwobbler prügelten, hatte man anderenorts den Eindruck, in einem fisch-
leeren Gewässer zu angeln. 
 
Wer genug Zeit hatte, verschiedene Bereiche abzufischen, oder sich anpasste, wur-
de meist auch belohnt. Die Weißfisch- und Karpfenangler suchten sich die kraut-
freien Löcher und überbrückten die Uferkrautfelder mit langen Ruten. So wurden 
nicht nur Rotaugen und Brassen, sondern auch Alande und sogar Karpfen gefan-
gen. 
 
Ein großes Problem war dieses Jahr die starke Krautentwicklung im Fluss, wodurch 
die klassischen Angelstellen oft nicht nutzbar waren. Das besserte sich erst im 
Herbst wieder. Darüber hinaus wucherten am Ufer der Trave an vielen Stellen die 
Brennnesseln derartig, dass der größte Teil des Ufers im Sommer nicht beangelbar 
war. 
 
Außerdem fiel auf, dass offenbar aufgrund der Corona-Beschränkungen viele Ang-
ler, die sonst wenig bis gar nicht angeln, ihr Hobby wieder entdeckt haben. An den 
vielen Schneisen, die in den Brennnessel-Dschungel geschlagen wurden, sieht 
man, dass die Trave stärker als sonst beangelt wurde - hoffentlich nur von Vereins-
mitgliedern. 
 
Frank Salome, Gewässerwart 
 
 

 
Eine kapitale Brachse aus der Trave, gefangen von Jens am 12.04.2020 

Foto: Jens Niemann 
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Gedanken zum Problem „Catch and Release“ 
 
Die Gesetzeslage ist hier eindeutig. Wer maßige Fische außerhalb einer Schonzeit 
fängt, hat diese zu verwerten. Wer diese Fische nicht sinnvoll verwerten kann oder 
möchte, sollte sie auch nicht fangen. 
 
Es geht dabei nicht darum, dass diese Fische „verangelt“ werden, denn auch Fische 
sind lernfähig, sondern um den Eindruck, den wir Angler in der Öffentlichkeit hinter-
lassen. Wir Angler leben aktiven Naturschutz mit den Menschen als Teil der Natur 
und wollen zweifelhaften Organisationen wie „Peta Deutschland e.V.“ u.s.w., die 
Natur nur ohne den Menschen begreifen, keine unnötigen Angriffsflächen bieten. 
Wer die 80er Jahre erlebt hat und die Verbotswellen, mit denen z.B. das Hältern von 
Fischen kriminalisiert wurde, wird kein Interesse daran haben, dass Angler durch 
Gesetzesverstöße einiger Unbelehrbarer ins Fadenkreuz regelungswütiger Politiker 
geraten. 
 
Frank Salome, Gewässerwart 
 
 
 

 
Sinnvolle Verwertung eines gefangenen Hechts 

Foto: Kenneth Ebersbach 
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Quappenfang in der Trave - ist die Quappe wieder da? 
 
Im Juli 2020 wurden im Bereich der Trave zwischen Hamberger Brücke und Bad 
Oldesloe bei einem nächtlichen Aalangeln 3 Quappen von nicht geringer Größe 
gefangen. Das Mindestmaß für die Quappen beträgt in Schleswig-Holstein 35 cm. 
Diese hatten Größen von um die 40 cm und eine war sogar knapp 50 cm lang. Die 
Angler waren doch etwas verdutzt, um diese Jahreszeit bei dem warmen Wasser 
Quappen statt Aale zu fangen. Umso mehr waren sie erfreut, dass es sich um statt-
liche Exemplare handelte, die ihnen an die Leinen gegangen waren. Auch hatten sie 
bei doch recht kräftigen Bissen mit allem gerechnet, aber nicht mit dem Fang von 
Quappen. Sollte im übernächsten Jahr mal wieder überlegt werden, ein Quappen-
Nachtangeln zu starten? Es wäre vielleicht eine Überlegung wert. 
 
Hartmut Becker, Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
Die Aalquappe und ihr Fang 
 
Die Quappe, auch Rutte. Trüsche, Aalrutte, oder Welsquappe genannt, ist weder 
eine Aal- noch Welsart. Auch ihrer Gestalt, Beflossung und Lebensart nach nicht. 
Sie ist fast in ganz Europa heimisch. Bei klarem Wasser halten sich die Quappen 
tagsüber unter Stein- oder Felsbrocken, in Uferlöchern, tiefen Gumpen und dort auf, 
wo sie sprudelndes Wasser vor Sicht schützt. Bei trübem Hochwasser suchen die 
Quappen die Uferregionen auf oder stellen sich in den Mündungsgebieten kleinerer 
Zuflüsse jeder Art ein. Der Körper ist vorne 
rundlich, sehr stark verdickt, dem Schwanz zu 
verjüngt und seitlich zusammengedrückt. Der 
Kopf ist oval, oben etwas abgeflacht und das 
breitgeschlitzte Maul ist mit kleinen Zähnen 
besetzt. Die Augen sind verhältnismäßig klein. 
Doch weisen die großen Pupillen auf den meist 
nächtlich nahrungssuchenden Fisch hin. Die 
Färbung des Fisches wechselt mit der Farbe 
des Wassers, des Wassergrundes und des 
gesamten Lebensraumes. Die Grundfarbe ist oliv-grün, gelbgrün oder gelblichbraun. 
Der Bauch ist meist weißlich, Rücken und Seiten hellbraun bis dunkelbraun, 
schwarz marmoriert. Die Nahrung der Quappe besteht aus Fischen jeder ver-
schlingbaren Art, Krebsen, Fröschen, Wassersalamandern, Würmern, Wasserklein-
tieren. Die Quappe ist kein guter Schwimmer und streicht vornehmlich in der Dun-
kelheit am Wassergrund umher. Die besten Köderarten sind: Frische tote Köderfi-
sche, ein Stück ungereinigter Geflügeldarm oder Leber, ungesalzener Heringsrogen 
oder große Tauwürmer. Für das Angeln auf die Quappe ist eine nicht zu lange Rute 
mit steifer Spitze notwendig. Beim Fühlen des Anbisses ist sofort der Anhieb zu 
setzen und der gehakte Fisch ohne Drill zu landen. 
Andere Namen der Quappe: Aalrutte, Rutte, Rufolk, Treische, Trische, Trusche, 
Trüsche, Welsquappe, Süßwasser-Dorsch. 
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Behlendorf 
 
Gewässerwarte: Stefan Reimers (Obmann), Sven Schiwitzki, Björn Waschkowski, 

Enno Hemping, Martin Gerken 
 
Auch bei den Anglern hat Corona einiges durcheinander gebracht. So kam es, dass 
zum Arbeitsdienst am 23.03.2020 Einladungen verschickt wurden. Diese aber dann 
nicht im geplanten Rahmen wahrgenommen werden durften. Also haben mein Ge-
wässerwart Martin und ich die Boote alleine zu Wasser gebracht. Dieses schlug mit 
8 Std. Arbeitszeit zu Buche. 
Auf die Steganlagen wurden Antirutschmatten verlegt, welche aus Baumattengittern 
bestehen. Dabei wurden noch die Einstiegsstangen verschraubt, da auch dort schon 
einige sehr lose waren. Diverse Ruderhalterungen, die von der Fa. Krüger aus 
Krummesse angefertigt wurden, sind ausgetauscht worden. Auch dafür wurden viele 
ehrenamtliche Stunden geopfert. 
Umso mehr war es uns unverständlich, warum so viele Vereinsmitglieder so 
schlecht mit den für sie gewarteten Materialien umgingen. Vermehrt wurden Ruder 
zerbrochen und dann unter den intakten versteckt. Es wurden auch keine Eintra-
gungen in die Bootsnutzungslisten gemacht, um die notwendigen Maßnahmen 
durchzuführen.  
Gleichzeitig hat es sich auch wieder sehr stark eingebürgert, dass man nach Ge-
brauch der Boote diese nicht mehr reinigt und die Ankertaue ordnet. Des Weiteren 
wurde vergessen, bei Verlusten der Anker eine Mitteilung zu machen, wo dieser zu 
finden war. Diese ganzen Unzulänglichkeiten führten zu vielen Stunden Arbeitszeit 
der Gewässerwarte! 
Auch das Rasenmähen und Kantenschneiden machte sich nicht von alleine. Beim 
Entleeren der Müllbehälter waren auch immer wieder Glasflaschen, Essenreste und 
andere Dinge in den Behältern, die nicht in den Müll gehören. Manche dieser Teile 
stellen eine echte Verletzungsgefahr für den Ehrenamtler dar!!! 
Für den 29.11.2020 wurden Einladungen zum Arbeitsdienst verschickt. Allerdings ist 
noch nicht klar, ob dieser stattfinden darf (Corona)!! Sollte dieser Termin nicht statt-
finden, werden dieses Jahr die Vereinsboote nicht aus dem Wasser kommen. Martin 
und ich wollen dies nicht alleine machen. 
Es wurden dieses Jahr wieder gute Fänge gemeldet, z.B. Hechte und Schleie. Karp-
fen haben sich eher rar gemacht. Ich selbst habe 9 Tage geangelt und nicht einen 
Karpfen dabei herausgeholt. Schleie, Hechte und auch große Barsche waren mein 
Fang. 
Für das Jahr 2021 steht der Umbau des Ruderschuppens an. Dann war da noch die 
Uferbefestigung. Die erste Idee der Befestigung mittels Holzpfählen wurde wieder 
verworfen, da diese von innen verrotten und es dann wieder von vorne angefangen 
werden muss. Jetzt wird das Aufschütten von Felssteinen angedacht. Dafür gibt es 
aber noch keine Planung. 
 
Stefan Reimers, Obmann 
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Stefan mit Hecht und Schleie 

 
 
Bericht von Timo Reinke zu seinem Hechtfang im Behlendorfer See 
 
Ursprünglich war ich zum Barschangeln nach Behlendorf gefahren. Nach dem Errei-
chen meines favorisierten Angelplatzes und den ersten Würfen gab es einen gewal-
tigen Anbiss. Nach dem Verlust meines Spinners habe ich dann das Gerät gewech-
selt. Nach Effzett, Collonell und Wobbler kam nun ein Gummifisch in Neonfarbe zum 
Einsatz. In einer Tiefe von ca. 4 Metern erfolgte dann wieder ein Anbiss. Nach lan-
gem Kampf und viel Widerstand landete der Hecht dann in meinem Kescher. Er 
hatte eine Länge von 117 cm und ein Gewicht von 10 kg. 
 
Bild und Bericht Timo Reinke 
 

 
Vater Hartmut präsentiert stolz den Hecht seines Sohnes 
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Ankersee 
 
Gewässerwarte: Willi Wendland (Obmann), Kay Woicke, Sven Voßgrau 
 
Auch wenn uns das Jahr 2020 anfangs einige Knüppel zwischen die Beine ge-
schmissen hat, ist es doch noch gelungen, vor dem Lock Down die Boote ins Was-
ser zu bekommen. Doch dann hieß es, dass die Steganlage gesperrt werden muss, 
was aber einige Karpfenangler und Spinnfischer nicht davon abgehalten hat, ihrem 
Hobby trotzdem nachzugehen. So wurde der Landweg zum Angelplatz genutzt, da 
dieses ja noch erlaubt war. Diejenigen, die den Weg auf sich genommen hatten, 
wurden auch mit Fisch belohnt. Nachdem der Steg wieder freigegeben wurde und 
die Boote zur Nutzung frei waren, begann auch wieder das Fischen auf dem See.  
 
Auch die Jugendlichen wurden aktiv. So gelang es Jannis, einen Karpfen von 
40 Pfund zu landen, mit dem er auch alle Hände voll zu tun hatte. Und waren die 
Boote mal voll Wasser, so waren sich die Jugendlichen auch nicht zu schade und 
haben die Boote leer geschöpft. Hierfür ein ganz großes Dankeschön an Jannis und 
Max.  
 
Bei den Erwachsenen verlief es leider zum größten Teil anders. So wurden doch 
eher leere Boote genommen oder welche mit nur wenig Wasser. Gefangen wurden 
Hechte bis 99 cm, Barsche, Karpfen und eine Karausche, sowie Aale. Letztere wur-
den aber leider nur in geringer Zahl gefangen. Wir möchten uns bei allen Anglern für 
ein nahezu reibungsloses Jahr 2020 bedanken, sowie bei denjenigen, die ihre Hilfe 
angeboten haben oder einfach mal gemacht haben. 
 
Wir freuen uns jetzt schon auf eine hoffentlich erfolgreiche und nicht so Corona-
bedingt eingeschränkte Saison 2021.  
 
Eure Gewässerwarte Willi, Sven und Kay 
 

 
Blick über das Wasser zum Steg 

Foto: Kay Woicke 
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Kay mit kapitalem Hecht von 97 cm Länge 

 

 

BRANDTSCHATZ CAFÉ AM SEE 
Genießen Sie Kaffee-Spezialitäten, selbstgebackene Torten und Kuchen,  
sowie hausgemachte Suppen in unseren frisch renovierten Räumen oder  

bei Sonnenschein auf der Terrasse und im Garten mit Blick auf den Ankersee.  
 

Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Telefon 0 45 43 / 89 10 12 (Werktags), 0 45 43 / 6 44 (Wochenende) 
Homepage: www.brandtschatz.de 

Familie Brandt 

Hauptstr. 5, 23881 Anker/Lankau 

Foto: Kay Woicke 
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Die Karausche vom Ankersee - Fangbericht von Willi Wendland 
 
An einem warmen Sommertag im Juli ging ich nachmittags noch einmal runter zum 
Bootssteg, um mir die Beine zu vertreten und nach dem Rechten zu schauen. Kaum 
unten angekommen sah ich am Schilf Bewegung im Wasser. Das Gefühl sagte mir, 
da sind bestimmt ein paar Schleien unterwegs. Zu meinem Glück lag noch mein 
fertiges Angelgeschirr in meinem Boot. Köder waren auch noch vorhanden. Also 
ganz schnell eine leichte Stippangel nebst Kescher geschnappt und mit einem Kö-
der versehen. Diese brachte ich dann dort in Position, wo die Bewegungen im Was-
ser gewesen waren. Eine ganze Weile passierte gar nichts. Plötzlich verschwand 
die Pose wie bei einem Rotaugenbiss. Der sofortige Anschlag saß und ich stellte 
fest, dass der Fisch etwas größer sein musste. Bei meinem feinen Geschirr gab ich 
einige Male etwas Schnur frei. Nach einigen Minuten kam ein großer goldiger Fisch 
an die Wasseroberfläche. Der Fisch konnte sicher gekeschert werden. Es war eine 
sehr große Karausche, wie sich im Nachhinein herausstellte. Geschätzt wurde der 
Fang auf 1,5 kg und 40 cm Länge. 
Abschließend möchte ich noch feststellen, dass ich in meinem langen Anglerleben 
am Ankersee die letzten großen Karauschen vor über 30 Jahren auf der Köderfisch-
senke hatte. 
Das Foto von Willi mit der Karausche auf der Titelseite wurde von Jens Niemann 
aufgenommen. 
 
 
Allgemeines zur Karausche 
 
Die Mittelgröße der Karausche liegt 
bei 20 cm, ihre Höchstgröße in nah-
rungsreichen Gewässern mit lehmig 
schlammigen Böden und ausge-
spülten Ufern, erreicht 40 cm. Ihre 
Gestalt ist hochrückig bei verhält-
nismäßig kleinem, kurzem und 
rundlichem Kopf. Das Schuppen-
kleid besteht aus großen auf den 
Seiten ziemlich festsitzenden Hart-
schuppen, die vom oberen Teil der 
Kiemendeckel bis zum Schwanz-
stiel reichen. Die Schwanzflosse ist 
weniger eingeschnitten, als bei 
Karpfen. Am Schwanzstiel befindet sich beiderseits meist ein dunkler Fleck und die 
Maulspitze ist rundlich. Die Augen verhältnismäßig groß, denn das Wasser ihrer 
Lebensräume ist meist angetrübt. Ihre Hauptfärbung ist messinggelb, der Rücken 
graugrünlich gedunkelt, der Bauch schmutzig weiß. Der Rücken trägt eine auffällig 
hohe Rückenflosse, die Brust- und Bauchflossen sind paarig, eine Afterflosse. 
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Dovensee 
 
Gewässerwarte: Günter Bäk (Obmann), Kai Storjohann 
 
Vor dem Einbringen der Boote in diesem Frühjahr wurden die Schäden am Steg 
beseitigt. 
 
Wohl auch wegen des warmen Wetters und der Blaualgen war die Auslastung nicht 
so hoch wie in den Vorjahren. 
 
Einige schöne Brassen, Hechte und Aale sind gefangen worden. Im Juli wurden 
wieder 5,6 kg Farmaale mit einem Gewicht von durchschnittlich 7 g eingesetzt. 
Dann im November noch 200 Zander Z I und Z II. 
 
Das Einlagern der Boote wurde an mehreren Tagen durchgeführt. Nachdem die 
Boote schon vorher von innen gereinigt und die Anker, Ruder und Pützen im Winter-
lager waren, mussten nur noch die Boote an Land. 
 
Ärger gab es in diesem Jahr mit einem Hundebesitzer, der seinen Hund wiederholt 
ins Wasser jagte und weder auf Angeln noch auf Wasservögel Rücksicht nahm. 
Dadurch wurde an der Landangelstelle der Uferbereich an mehreren Stellen in einer 
Höhe von ca. 1 m abgetragen. Anfang Dezember habe ich einen Termin mit der 
unteren Wasserbehörde, um zu besprechen, wie die Schäden behoben werden 
sollen. 
 
Günter Bäk, Obmann 
 

 
Abendstimmung im Oktober am Dovensee 

Foto: Edelgard Block 
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Oeverdiek 
 
Gewässerwarte: Jürgen Sorper (Ehrenobmann), Ulrich Kammer (Obmann),   

Jan Kayser 
 
Auch in Oeverdiek sind wir von Corona 2020 nicht verschont geblieben. 
 
Wir konnten zum Glück im März die Boote einsetzen. Das war´s dann aber auch 
schon für dieses Jahr, was wir als Arbeitsdienst durchführen konnten. Der Termin 
für das Einlagern der Boote musste verschoben werden. 
 
Die Arbeiten an der Hütte und dem Schwimmsteg sind soweit abgeschlossen. Es 
fehlen noch Nacharbeiten, die den Möglichkeiten entsprechend nach und nach ab-
gearbeitet werden. 
 
Es sind den Berichten nach gut Karpfen und Schleie gefangen worden. Im Sommer 
ist der See wieder stark verkrautet gewesen, aber trotzdem wurden in dieser Zeit 
auch Hechte gefangen. Nachdem das Kraut abgesunken war, ist wieder ein gutes 
und erfolgreiches Angeln auf alle Fischarten möglich gewesen. 
 
In diesem Jahr gab es noch Besatz von Karpfen und Zandern, damit es auch in 
Zukunft Spaß macht, in Oeverdiek zu angeln. 
 
Ich möchte mich noch bei allen Helfern für Ihre Arbeit bedanken und wünsche Euch 
eine gesunde und fröhliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Ulli Kammer, Obmann 
 
 
 

  
Oeverdiek - Der Schwimmsteg in Funktion bei Hochwasser und Niedrigwasser 

Foto: Klaus Meyer Foto: Christian Lossner 
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Siemser Moor 
 
Gewässerwarte: Kenneth Ebersbach (Obmann), Andreas Nagy,   

Wolfgang Kaminski 
 
Als mir dieses Jahr auffiel, wie wunderschön das Siemser Moor ganz abgesehen 
von den Morgennebeln und den Eisvögeln eigentlich ist, beschloss ich, mich als 
Gewässerwart für dieses Gewässer zu engagieren. Der Friedfischbestand hat sich 
über die Jahre auf einem hohen Niveau gehalten und auch der eine oder andere 
Karpfen aus dem Altbestand hat dort noch sein Zuhause. 
 
Natürlich birgt das Siemser Moor auch ein paar schlechte Seiten, um die ich mich 
allerdings so oft wie möglich kümmere. Das sind die ständigen Schwarzangler und 
ihre Hinterlassenschaften, umgestürzte Bäume usw. 
 
Dieser See ist leider sehr lange in Vergessenheit geraten. Ich hoffe, dass es noch 
viele gibt, die diesen See wertschätzen und in 2021 dabei helfen, ihn wieder or-
dentlich in Schuss zu bringen. 
 
Kenneth Ebersbach, Obmann 
 
 
 

  
Impressionen vom Siemser Moor 

Foto: Kenneth Ebersbach Foto: Kenneth Ebersbach 
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Waldhusener Moor 
 
Gewässerwarte: Horst Köster (Ehrenobmann), Holger Albertz (Obmann),   

Günter Köpke 
 
Die Boote wurden dieses Jahr nicht wie geplant Mitte April eingesetzt, sondern 
Corona bedingt erst nach dem ersten Lockdown am 04. Mai. Da keine größeren 
Arbeiten anstanden, erfolgte dies mit reduzierter Teilnehmerzahl. 
 
Wir setzten 4 statt der sonst üblichen 3 Vereinsboote ins Wasser, da in Waldhusen 
nicht von Land geangelt werden darf und aufgrund der Pandemielage damit zu 
rechnen war, dass die Gelegenheit zum Angeln öfter genutzt werden könnte. Das 
war eine gute Entscheidung, denn es zeigte sich, dass die Auslastung der Vereins-
boote die der Vorjahre weit überstieg. 
 
In der Zeit vom 4. Mai bis zum 9. November wurden die Vereinsboote 254 Mal ge-
nutzt. Davon waren 137 mit Fang und 98 ohne Fang eingetragen. Bei 19 Bootsnut-
zungen fehlte der Eintrag leider. 
 
Neben den obligatorischen Hechten und Karpfen wurden auch einige Schleien und 
Aale gefangen. Besonders bemerkenswert ist noch der Fang eines Barsches von 
46 cm Länge und 1,4 kg Gewicht, den Johann auf die Schuppen legte. 
 
Die in den letzten Jahren aufgekommene Verkrautung machte sich in diesem Jahr 
nicht so stark bemerkbar. Dadurch war Angeln im Freiwasser möglich. 
 
Günter Köpke, Gewässerwart 
 
 
 

  
Ein durchschnittlicher Barsch und ein stattlicher Hecht aus dem Waldhusener Moor 

Foto: Kenneth Ebersbach Foto: Kenneth Ebersbach 
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Bericht von Kenneth Ebersbach zu seinem Hechtfang im Waldhusener Moor 
 
Ich war den ganzen Tag arbeiten und freute mich, dass ich abends endlich mal los 
konnte ans Wasser. Also rief ich Marcel Bolz an und sagte ihm dies. Er sagte sofort 
zu, dass er mitkommen würde. Ich holte ihn also nach Feierabend ab und fuhr mit 
ihm zum Waldhusener Moor. Dort machten wir uns das Boot mit der Nummer 10 
klar, unser Lieblingsboot. Wir maßen die Wassertemperatur, um zu schauen, ob es 
sich lohnte, eher aktiv oder passiv zu fischen. Das Wasser war recht warm, also 
nahmen wir unsere Gummis und fischten aktiv los. Nach den ersten 3 Würfen war 
auch schon der erste Hecht am Band. Leider mit ca. 40 cm nur untermaßig, aller-
dings wie ein Großer auf einen 30 cm Gummifisch eingestiegen. Nach einiger Zeit 
kamen wir beim Schilf an, allerdings biss dort nix. Marcel wollte schon wieder wei-
terziehen, aber ich erwiderte „Noch einen Wurf!“. Diesen berühmten Satz kennen 
bestimmt viele von euch. Als ich meinen Köder wieder ran zog, dachte ich erst na 
toll, schon wieder Kraut oder eine Pflanze, aber als ich den Kopf des Hechtes sah, 
konnte ich es kaum glauben.  
 
6 starke Fluchten und 20 Minuten später war er endlich da! Mein Personal Best! 
 
Beim Landen hat meine Hand Bekanntschaft mit seinen Zähnen gemacht. Die Wun-
de hat stark geblutet und musste sogar noch genäht werden. 
 
Bild und Bericht Kenneth Ebersbach 
 

 
Kenneth Ende Juli in Waldhusen mit Hecht, 103 cm, 6.300 g 
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Bosau / Plöner See 
 
Platzwarte: Andy Wottrich (Obmann), Uwe Tesch, Erwin Elzermann 
 
Keine Angst vor großen Ködern!!! 
Diesen Satz sollten einige Ausfahrten am Plöner See dieses Jahr als Titel tragen!!! 
Ob Großhecht oder 50er Flöte, unser Hauptzielfisch frisst sich wirklich durch alle 
Ködergrößen. Ich staunte nicht schlecht, als meine Angelfreunde Bisse und Fische 
auf diese Riesenköder bekamen (den größten habe ich am Ende trotzdem mit ei-
nem altbewährten Wobbler fangen dürfen).  
 
Mal ehrlich, wer von uns träumt nicht vom Meterhecht. Jedes Jahr und immer wieder 
neu ab dem 1. Mai geht es auf dem Plöner See auf Hecht und dann lebt dieser 
Traum neu auf! Sollten dich die Raubfische nicht interessieren, dann bietet der Plö-
ner See sicher auch gute Grundbedingungen für kapitale Friedfische. 
 
In Plön ist die Chance nicht gerade klein, beim nächsten Wurf eine neue Rekord-
marke zu brechen. Einen absoluten Sternmoment hatten zwei unserer Mitglieder, 
die in 15 Minuten zwei Hechte im Durchschnitt von 1 Meter (103 cm und 97 cm) 
fangen konnten - und das auf einem Spot! Wer investiert, der wird auch belohnt! 
Das gilt nicht nur für Hechte, sondern für alle im Plöner See vertretenen Fischarten. 
 
Wie gut, dass unser Hobby auch alleine eine Menge Spaß macht. Aber bitte beach-
tet, dass es sehr empfehlenswert ist, sich mindestens zu zweit in eines der großen 
Boote in Plön zu setzen! Das gilt nicht nur wegen der sich schnell ändernden Wet-
terverhältnisse, sondern auch wegen des Ein- und Ausbringens der Boote, das al-
leine nicht zu empfehlen ist. Dass der Wind einen schnell überraschen kann und 
man sich wegen nachlassender Kräfte nicht mehr in der Lage sieht, zum Hafen zu-
rück zu rudern, ist einem unserer Petri-Jünger in diesem Jahr passiert. Doch diese 
Geschichte ist am Ende noch gut ausgegangen. Also achtet bitte darauf, dies ernst 
zu nehmen. 
 
Im vergangen Jahr konnten wir unsere Vorhaben noch nicht wirklich realisieren, 
aber alles hat seine Zeit. Der Steg ist erneuert und wurde von vielen Mitgliedern gut 
angenommen. Es hat uns auch sehr viel Spaß gemacht, diesen zu erneuern. An 
dieser Stelle eine herzliche Einladung, bei Interesse mit zu helfen, wendet euch 
dafür einfach an die Gewässerwarte. 
 
Für das Jahr 2021 wünschen wir, dass alle gesund bleiben und diese Zeiten sich ins 
Gute wenden! In diesem Sinne bleibt gesund und vielleicht trifft man sich ja mal mit 
ausreichend Abstand am Wasser, wo man gemeinsam über große Fische staunen 
darf. 
 
Andy Wottrich, Obmann 
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Gemeinschaftsarbeit an den Vereinsgewässern 
 
 
Einbringen der Boote und allgemeine Arbeiten 
 
Anker  27. und 28. März 09:00 Uhr 

Behlendorf 21. März 08:00 Uhr 

Dovensee 18. April 09:00 Uhr 

Oeverdiek 28. März 09:00 Uhr 

Waldhusen 18. April 08:30 Uhr 

Bosau  17. April 09:00 Uhr 

 
 
Einlagern der Boote und allgemeine Arbeiten 
 
Anker  20. und 21. November 09:00 Uhr 

Behlendorf 28. November 08:00 Uhr 

Dovensee 21. November 09:00 Uhr 

Oeverdiek 21. November 09:00 Uhr 

Waldhusen 21. November 08:30 Uhr 

Bosau  4. Dezember 09:00 Uhr 

 
 
Alle A-Mitglieder sind aufgefordert, im Rahmen ihrer gesundheitlichen Möglichkeiten 
an jeweils einem Arbeitsdienst im Frühjahr und im Herbst teilzunehmen.  
 
Vergesst nicht, euch die Teilnahme an den Gemeinschaftsarbeiten von den Gewäs-
serwarten im Fangbuch quittieren zu lassen. 
 
 

  
 Boot vorbildlich für den  Ärgerlich für den nächsten Angler: 
 nächsten Angler zurückgelassen Die Ankertaue sind verknäult, 
  weil nicht vernünftig zusammengelegt 
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Geschäftsstelle, Kartenausgabe, Beiträge 
 
Geschäftsstelle Bankverbindung 
ASV Trave e.V. Lübeck ASV Trave e.V. 
H. Elzermann Sparkasse zu Lübeck 
Moislinger Allee 87 A IBAN:  DE17 2305 0101 0160 3431 41 
23558 Lübeck BIC:  NOLADE21SPL 
 

Tel.:  0451 / 80 61 14 
Werktags:  11:00 - 12:00 Uhr 

20:00 - 21:00 Uhr 
 
Zahlstellen und Kartenausgabe 
Edelgard Block Angeln und Me(h)r Angelsorium 
Haler Ort 17 Bei der Lohmühle 21 A Reimer-Hansen-Straße 23 
23568 Schlutup 23554 Lübeck 23843 Bad Oldesloe 
Do. 16:00 - 18:00 Uhr Tel.: 0451 / 58 54 99 93 Tel.: 04531 / 88 00 28 
 
Denkt bitte daran, eure Fangbücher mitzunehmen, wenn ihr euern Mitgliedsbeitrag bei 
den Zahlstellen entrichtet. Die Abgabe des abgelaufenen Fangbuchs ist Voraussetzung 
für den Erhalt des neuen Fangbuchs (Jahreserlaubnisscheins). 

Die Fangmeldungen sind vollständig ausgefüllt bis spätestens auf der Jahresmitglie-
derversammlung, besser aber vorher bei der Geschäftsstelle oder einer der Zahlstellen 
des ASV Trave e.V. abzugeben. Eure Einträge werden für die Besatzplanung und zur 
Beurteilung der Attraktivität der Gewässer benötigt. 

Beiträge und Gebühren 
Jahresbeitrag:   A-Mitglieder  € 120,00 

Familien-Mitglieder € 170,00 

zzgl. für jedes Kind € 15,00 

B-Mitglieder  € 25,00 

Jugend-Mitglieder € 25,00 

A-Mitglieder mit    € 60,00 
ermäßigtem Beitrag*)  

Privatboot  € 20,00 

Gastkarte, pro Tag € 10,00 
(1x pro Jahr, max. 7 Tage,  €  50,00 ) 

Aufnahmegebühr:  A-Mitglieder  € 50,00 

Familien-Mitglieder € 60,00 

B-Mitglieder  € 10,00 

Jugend-Mitglieder keine  
*) Zu A-Mitgliedern mit ermäßigtem Beitrag: Jugendliche, die 18 Jahre alt geworden sind und damit A-
Mitglied werden, zahlen bis zu ihrem 21. Lebensjahr einen ermäßigten Jahresbeitrag. Die Ermäßigung 
kann nur gewährt werden, wenn eine Jugend-Mitgliedschaft bestanden hat. 
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ASV Trave e.V. Lübeck 
Moislinger Allee 87 A, 23558 Lübeck 

 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE91ASV00001074546 
Mandatsreferenz: WIRD SEPARAT MITGETEILT 
 

SEPA Lastschriftmandat 
Ich ermächtige den ASV Trave e.V. Lübeck, Zahlungen von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ASV Tra-
ve e.V. Lübeck auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 

Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Das Lastschriftmandat kann von mir jederzeit widerrufen werden, es erlischt auto-
matisch bei Kündigung zum Ende der Mitgliedschaft. Die Lastschrift erfolgt für das 
Kalenderjahr und soll erstmals 

im Jahr __________ erfolgen. 

Der Beitrag soll jährlich zum 15. Januar abgebucht werden. 

 
Änderungen müssen rechtzeitig und schriftlich mitgeteilt werden. 

Bitte in Druckbuchstaben gut leserlich ausfüllen 

 
Name, Vorname (Mitglied)     DAFV-/VDSF-Pass Nr. 
 

Kontoinhaber - Name, Vorname 
 

Straße, Hausnr., PLZ, Wohnort 
 

Kreditinstitut 
 

BIC: __  __  __  __  __  __  __  __  |  __  __  __ 
 
IBAN: __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __  __  __  |  __  __ 
 
 
 
Datum:   __.__.____   Unterschrift:   _____________________ 



26 

Auswertung der Fangbücher 2019 
 

 
Ankersee Behlendorfer See Dovensee Siemser Moor 

Fischart   
Stück 

Gewicht 
[kg] 

  
Stück 

Gewicht 
[kg] 

  
Stück 

Gewicht 
[kg] 

  
Stück 

Gewicht 
[kg] 

Aal 25 18,780 9 4,400 7 2,830 
Aland 
Barsch 1 0,200 212 46,435 21 2,545 1 0,200 
Brachsen 1 1,900 4 3,000 6 7,215 
Forelle 
Güster 
Hecht 36 105,000 68 209,650 5 11,100 
Karpfen 30 166,120 17 143,400 5 16,855 
Lachs 
Quappe 
Rotauge 338 32,190 10 1,350 
Rotfeder 
Schleie 3 3,600 6 15,700 1 1,300 
Wels 1 2,600 
Zander 
Andere Weißfische 34 6,800 
Sonstige Fische 

Summen gesamt: 96 295,600 689 464,175 54 41,895 2 1,500 
Gesamtangelzeit: 761,5  Std. 1711,75  Std. 194  Std. 2  Std. 

Angler am Gewässer: 58 Angler 98 Angler 21 Angler 1 Angler 
 
 

 
Trave Wesenberger Hals Waldhusener Moor Oeverdiek 

Fischart   
Stück 

Gewicht 
[kg] 

  
Stück 

Gewicht 
[kg] 

  
Stück 

Gewicht 
[kg] 

  
Stück 

Gewicht 
[kg] 

Aal 17 8,570 2 1,050 
Aland 16 6,400 
Barsch 168 31,785 3 0,160 1 0,050 18 3,350 
Brachsen 21 17,170 2 2,700 
Forelle 7 19,200 
Güster 18 3,250 
Hecht 46 124,255 13 46,800 24 53,570 
Karpfen 1 2,000 6 15,200 25 88,550 11 43,650 
Lachs 
Quappe 
Rotauge 233 16,635 2 0,100 2 0,200 
Rotfeder 7 3,550 
Schleie 2 5,100 2 0,700 2 3,000 14 25,719 
Wels 
Zander 6 11,500 
Andere Weißfische 60 13,570 1 1,400 
Sonstige Fische 38 0,050 

Summen gesamt: 640 263,035 13 16,160 47 143,750 67 126,289 
Gesamtangelzeit: 1310  Std. 76  Std. 351,5  Std. 611  Std. 

Angler am Gewässer: 85 Angler 10 Angler 14 Angler 30 Angler 
 
 

Gesamtangelzeit: 5017,75 Std. 
Abgegebene Fangbücher: 473 

 
Nicht geangelt: 274 

 
Ausgegebene Fangbücher: 693 
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Fischbesatz 2020 
 
Folgende Besatzmaßnahmen wurden mit den Hegeplänen genehmigt: 
 
Behlendorfer See 
44 kg vorgestreckte Farmaale von 7 g pro Aal 
 
Dovensee 
5,6 kg vorgestreckte Farmaale von 7 g pro Aal 
200 Zander 
 
Waldhusener Moorsee 
Die Stadt Lübeck hat Besatzmaßnahmen für diesen See untersagt. 
 
Ankersee 
8,89 kg vorgestreckte Farmaale von 7 g pro Aal 
 
Wesenberger Hals 
150 kg Karpfen K2 
50 kg Schleien 
 
Oeverdiek 
250 kg Karpfen K2 
200 Zander 
 
 

  
Besatzmaßnahmen zur Stützung des Bestands von Zandern und Karpfen 

Foto: Hartmut Becker Foto: Hartmut Becker 
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Ergebnisse Angler des Jahres 2020 
 
1.Mai  Anangeln in Behlendorf 
 
Wegen CORONA ausgefallen. 
 
 
17. Mai  Hecht und Barsch in Behlendorf 
 
Wegen CORONA ausgefallen. 
 
 
7. Juni  Karpfen und Schleien in Anker 
Joachim Franklin 1 Hecht 72 cm 
Sven Schiwitzki  1 Hecht 66 cm 
 
Insgesamt nahmen 11 Angler am gemeinschaftlichen Angeln teil. 
 
 
27. Juni  Nachtangeln an der Trave 
Jörg Wolter  Aal 64 cm 
Kay Woicke  Aal 59 cm 
Fabian Ponczek Aal 59 cm 
Jens Niemann  Barsch 21 cm 
Sven Schiwitzki  Barsch 21 cm 
Christian Lossner Barsch 21 cm 
Insgesamt nahmen 13 Teilnehmer am Nachtangeln teil. 
 
 
1. August  Vom Tag in die Nacht Angeln in Anker 
 
Mangels Anmeldungen zum Angeln musste diese Gemeinschaftsveranstaltung lei-
der ausfallen. 
 
 
16. August  Hegefischen in Behlendorf 
Gerd Schulz  Schleie 2.600 g 
Andreas Thater  Aal 61 cm 
Bernd Gebhardt Rotauge 34 cm 
11 Teilnehmer fingen insgesamt 18.280 g Fisch. 
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5. September  Nachtangeln in Behlendorf 
Andreas Thater  2 Rotfedern á 25 cm 
Kay Woicke  2 Rotaugen á 10 cm 
Beim Nachtangeln waren von den 9 Teilnehmern sonst keine weiteren Fänge zu 
vermelden. 
 
 
20. September  Weißfischangeln in Behlendorf 
Jens Niemann  Weißfisch 9.340 g 
Jörg Wolter  Weißfisch 7.350 g 
Gerd Schulz  Weißfisch 1.700 g 
Bernd Gebhardt Weißfisch 1.560 g 
Kay Woicke  Weißfisch 200 g 
 
 
11. Oktober  Abangeln in Behlendorf 
Günter Bäk  Barsche 2.120 g 
Gerd Schulz  Barsche 1.140 g 
Edelgard Block  Barsche 900 g 
Sven Schiwitzki   Barsche 500 g 
Joachim Franklin Barsche 260 g 
 
 
Unsere Angler des Jahres 2020 
Jens Niemann Jörg Wolter Edelgard Block 
Gerd Schulz Joachim Franklin Andreas Thater 
Sven Schiwitzki Günter Bäk Fabian Ponczek 
Kay Woicke Bernd Gebhardt 
 
 

  
Impressionen vom Angeln an der Trave und in Behlendorf 

Foto: Andreas Thater Foto: Kenneth Ebersbach 
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Ergebnisse der Gemeinschaftsangeln 2020 
 
 
Leider sind die meisten Gemeinschaftsangeln der Corona-Pandemie zum Opfer 
gefallen. Anbei die Ergebnisse der wenigen Veranstaltungen, die wir trotz der ange-
spannten Situation noch durchführen konnten. 
 
18. Juli  Wanderangeln an der Trave 
Jörg Wolter  Döbel 29 cm 
Sven Schiwitzki  Barsch 28 cm 
Stefan Ohm  Barsch  24 cm 
Alex Gülle  Barsch 21 cm 
Insgesamt 8 Teilnehmer liefen die Trave zwischen der Oldesloer Grenze und dem 
Kneeden mit ihren Spinn- und Fliegenruten ab. 
 
27. September  Gemeinschaftsfischen mit befreundeten Vereinen 
Gerd und Wilfried Weißfisch 7.700 g (1 Brachse 3 kg) 
Werner und Christoph Weißfisch 2.820 g 
Otto und Werner Weißfisch 1.560 g 
Jörg und Michael Weißfisch 1.080 g 
Rüdiger und Torsten Weißfisch 960 g 
Sieben 2er-Teams fingen an diesem Tag insgesamt 14.760 g Weißfisch. 
 
24. Oktober  Brandungsangeln 
Martin Wegner  11 Butt 351 cm 
Jens Niemann  8 Butt 251 cm 
Rolf Zehn  7 Butt 234 cm 
Jürgen Schade  6 Butt 194 cm 
Am Dahmer Strand angelten 7 Teilnehmer, die insgesamt 34 Butt mit einer Gesamt-
länge von 1.086 cm fingen. 
 
 
 

 
 

Eine Bitte des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit  
für das Jahr 2021: 
 

Sendet eure Beiträge für die home-page des ASV, Bilder und Daten  

für das Rundschreiben etc. an soha.becker@t-online.de 

 

Danke schon im Voraus für eure Hilfe! 
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Termine 2021 
 
Gemeinschaftsangeln zum Angler des Jahres (AdJ) 2021 
 
1. Mai  Anangeln von 06:00 - 12:00 Uhr Treffen 5:30 Uhr in Behlendorf 
Mit dem Anangeln startet der ASV Trave offiziell in das neue Angeljahr. Jeder Fisch 
zählt. Es gilt: Raubfisch vor Friedfisch. Nach dem Angeln gibt es deftige Erbsensup-
pe. Gastangler sind willkommen (Vereinsmitgliedschaft in einem Angelverein und 
begleitendes A-Mitglied des ASV Trave vorausgesetzt). Gastangler zahlen neben 
dem Startgeld noch die Tageskarte von 10,00 €.  
Die Teilnahmegebühr (7,00 €) wird vor Beginn des Angelns bezahlt. Getränke und 
Suppe sind in der Teilnahmegebühr enthalten. Sportfischerpass mit Marke, Fang-
buch 2021 und Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung bei 
Andreas Thater per WhatsApp oder per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
29. Mai  Nachtangeln von 20:00 - 24:00 Uhr Treffen 18:00 Uhr an der Trave 
Wir treffen uns entweder am Eingang zur Strecke bei der Strommeisterei Ham-
berge oder auf der Krautplatte an der Brücke Hamberge. Vor dem Nachtangeln 
grillen wir. Anfüttern ist im zweckmäßigen Umfang ab Angelbeginn erlaubt. Jeder 
Fisch zählt. Bestimmte Fischarten werden mit Faktor bewertet. Freie Platzwahl.  
Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Grillen/Getränke (3,00 €) werden vor Beginn des 
Angelns bezahlt. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2021 und Nachweis der 
Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp 
oder per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
13. Juni    Karpfen und Schleien von 05:30 - 10:30 Uhr Treffen 5:00 Uhr in Anker 
Wir treffen uns auf dem Parkplatz vor dem Café Brandschatz. Es wird ein mobiler 
Hälter vom Verein gestellt. Die Teilnehmer sind daher angehalten, einen geeigneten 
Setzkescher mitzuführen. Anfüttern ist nach der Mengenbegrenzung gem. Gewäs-
serordnung erlaubt. Die Futtermischung (ohne Mais, Maden, Würmer, etc.) wird vor 
Angelbeginn im einsatzbereiten Zustand gewogen. Jeder Fisch zählt. Karpfen und 
Schleien werden mit Faktor bewertet, alle anderen Fische nur einfach. Friedfisch vor 
Raubfisch. Es gibt nach dem Karpfen- und Schleienangeln einen Imbiss im Café 
Brandschatz. Sollte es nicht möglich sein, dass wir nach dem Angeln im Café 
Brandschatz essen können, wird dies so früh wie möglich bekannt gegeben.  
Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Verpflegung (3,00 €) werden vor Beginn des 
Angelns bezahlt. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2021 und Nachweis der 
Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp 
oder per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 



32 

24. Juli    Tagangeln von 18:00 - 22:00 Uhr Treffen 16:00 Uhr an der Trave 
Wir treffen uns entweder am Eingang zur Strecke bei der Strommeisterei Ham-
berge oder auf der Krautplatte an der Brücke Hamberge. Vor dem Angeln grillen wir. 
Anfüttern ist im zweckmäßigen Umfang ab Angelbeginn erlaubt. Jeder Fisch zählt. 
Bestimmte Fischarten werden mit Faktor bewertet. Freie Platzwahl.  
Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Grillen/Getränke (3,00 €) werden vor Beginn des 
Angelns bezahlt. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2021 und Nachweis der 
Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp 
oder per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
10. Oktober Abangeln von 07:30 - 12:00 Uhr Treffen 07:00 Uhr in Behlendorf 
Mit dem Abangeln beendet der ASV Trave offiziell die Angler des Jahres Veranstal-
tungen des Jahres 2021. Jeder Fisch zählt. Es gilt: Raubfisch vor Friedfisch. Nach 
dem Angeln gibt es deftige Erbsensuppe. Gastangler sind willkommen (Vereinsmit-
gliedschaft in einem Angelverein und begleitendes A-Mitglied des ASV Trave vo-
rausgesetzt). Gastangler zahlen neben dem Startgeld noch die Tageskarte von 
10,00 €.  
Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Suppe/Getränke (3,00 €) werden vor Beginn des 
Angelns bezahlt. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2021 und Nachweis der 
Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp 
oder per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 
7. November Eiszapfenangeln v. 07:30 - 12:00 Uhr Treffen 07:00 Uhr in Behlendorf 
Mit dem Eiszapfenangeln beendet der ASV Trave offiziell die Angelsaison 2021. 
Jeder Fisch zählt. Es gilt: Raubfisch vor Friedfisch. Nach dem Angeln gibt es deftige 
Suppe. Gastangler sind willkommen (Vereinsmitgliedschaft in einem Angelverein 
und begleitendes A-Mitglied des ASV Trave vorausgesetzt). Gastangler zahlen ne-
ben dem Startgeld noch die Tageskarte von 10,00 €.  
Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Suppe/Getränke (3,00 €) werden vor Beginn des 
Angelns bezahlt. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 2021 und Nachweis der 
Fischereiabgabe sind vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp 
oder per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 
 

 Foto: Andreas Thater Foto: Andreas Thater 
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Die Zeitangaben geben immer das Auslaufen der Boote bzw. den Angelbeginn an, 
sowie das Ende der Angelzeit. 
 
Das Startgeld für alle Veranstaltungen zum „Angler des Jahres 2021“  
beträgt € 7,00. Zusätzlich wird eine Verpflegungspauschale von € 3,00 erhoben. 
 
Die Anmeldefrist für diese Veranstaltungen endet jeweils 8 Tage vor der Angelver-
anstaltung. Anmeldung bei den Referenten für Gemeinschaftsveranstaltungen  
Andreas Thater, Tel. 0171 / 83 84 789. Auch eine Anmeldung per WhatsApp oder 
per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de ist möglich. 
 
Bei allen Veranstaltungen kann sich für alle folgenden Veranstaltungen zur Wertung 
„Angler des Jahres 2021“ angemeldet werden. Es können nur angemeldete Mitglie-
der teilnehmen, die ihre gültigen Vereinspapiere vorlegen können. 
 
Das Eiszapfenangeln geht nicht in die Wertung zum Angler des Jahres mit ein. Es 
ist dennoch hier mit aufgeführt, da im Anschluss an dieses Angeln die Angler des 
Jahres geehrt werden. 
 
Bei den Angelveranstaltungen sind die jeweiligen Gewässer für alle nicht teilneh-
menden Mitglieder gesperrt. 
 
Die Boote haben bei den Veranstaltungen auf dem Ankersee bzw. auf dem Behlen-
dorfer See bis spätestens 2 Stunden vor der Veranstaltung an den Stegen zu lie-
gen. 
 
Für die folgenden Veranstaltungen wird von 00:00 Uhr des Veranstaltungstages an 
bis zum Ende der Veranstaltung eine Hegesperre ausgerufen: 
• Anangeln in Behlendorf am 01.05.2021 
• Karpfen und Schleien Angeln auf dem Ankersee am 13.06.2021 
• Abangeln in Behlendorf am 10.10.2021 
 
 

 

Der Referent für Gemeinschaftsveranstaltungen gibt 

nochmalsnochmalsnochmalsnochmals bekannt: 

 

BeBeBeBei den Angelveranstaltungen sind die jeweiligeni den Angelveranstaltungen sind die jeweiligeni den Angelveranstaltungen sind die jeweiligeni den Angelveranstaltungen sind die jeweiligen    

Gewässer für alle nicht teilnehmendenGewässer für alle nicht teilnehmendenGewässer für alle nicht teilnehmendenGewässer für alle nicht teilnehmenden    

Mitglieder gesperrt!Mitglieder gesperrt!Mitglieder gesperrt!Mitglieder gesperrt!    
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Gemeinschaftsangeln 2021 
 
 
11. April  06:00 Uhr Treffen zum Meerforellenfischen 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
   Startgeld: 10,00 €  
Anmeldung bei Ulli Kammer, Tel.: 0170 249 14 60 

 
17. April 14:00 Uhr Treffen zum Brandungsangeln 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
   Startgeld: 10,00 €  
Anmeldung bei Günter Bäk, Tel.: 0451 / 692 66 38  
oder per Email an gushblock@web.de 

 
24. April 06:00 - 14:00 Uhr Forellenangeln in Herrenburg 
  05:30 Uhr  Treffen am Forellensee 

Startgeld: 20,00 € 
Anmeldung bei der Geschäftsstelle des Kreisverbands  
Tel.: 0451 / 80 61 14, Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 

 
25. April  07:00 - 11:00 Uhr Zeitig an die Trave - Wanderangeln von  

Bad Oldesloe bis zum Kneeden 
  06:30 Uhr  Treffen auf dem Parkplatz an der Trave 

gegenüber des ADAC-Geländes bei  
Bad Oldesloe.  

Es ist nur das Angeln mit Kunstködern erlaubt. Nach dem Angeln 
gibt es Getränke. Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Getränke 
(1,00 €) werden vor Beginn des Angelns bezahlt. Sportfischerpass 
mit Marke, Fangbuch 2021 und Nachweis der Fischereiabgabe sind 
vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp oder 
per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 

 
16. Mai  07:00 - 12:00 Uhr Gemeinschaftsangeln an Krähen- und  

Mühlenteich in Lübeck 
  06:00 Uhr Treffen auf dem Parkplatz des Bauamtes 

Startgeld: 7,00 € 
Anmeldung bei der Geschäftsstelle des Kreisverbands  
Tel.: 0451 / 80 61 14, Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 

 
05. Juni   19:00 - 01:00 Uhr Nachtangeln am Geniner Ufer 
  18:00 Uhr Treffen wird in der Ausschreibung des 

Kreisverbands bekannt gegeben 
Startgeld: 7,00 € 

Anmeldung bei der Geschäftsstelle des Kreisverbands  
Tel.: 0451 / 80 61 14, Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
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20. Juni    06:00 - 10:30 Uhr Freundschaftsangeln mit ESOX Berkenthin  
und den Leezener Angelfreunden  
in Behlendorf, anschließend Grillen. 

Anmeldung bei der Geschäftsstelle, Tel.: 0451 / 80 61 14 
Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 

 
26. Juni  18:00 - 22:00 Uhr Leicht an die Trave - Wanderangeln von 

Bad Oldesloe bis zum Kneeden 
  17:30 Uhr  Treffen auf dem Parkplatz an der Trave 

gegenüber des ADAC-Geländes bei  
Bad Oldesloe.  

Es ist nur das Angeln mit Kunstködern erlaubt. Nach dem Angeln 
gibt es Getränke. Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Getränke 
(1,00 €) werden vor Beginn des Angelns bezahlt. Sportfischerpass 
mit Marke, Fangbuch 2021 und Nachweis der Fischereiabgabe sind 
vorzuweisen. Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp oder 
per Email an AdJ_ASV_Trave@web.de. 

 
11. Juli  06:00 - 11:30 Uhr Junioren/Senioren-Freundschaftsangeln 

in Behlendorf, anschließend Grillen 
Anmeldung bei Martin Wegner, Tel.: 0176 31 39 35 84 
oder per Email an martinwegner29@gmail.com 

 
15. August  07:00 - 11:00 Uhr Travecup I 
  06:30 Uhr  Treffen entweder am Eingang zur Strecke 

bei der Strommeisterei Hamberge oder auf 
der Krautplatte an der Brücke Hamberge. 

Wir treffen uns entweder am Eingang zur Strecke bei der Strom-
meisterei Hamberge oder auf der Krautplatte an der Brücke Ham-
berge. Anfüttern ist im zweckmäßigen Umfang ab Angelbeginn er-
laubt. Jeder Fisch zählt. Bestimmte Fischarten werden mit Faktor 
bewertet. Freie Platzwahl. Nach dem Angeln gibt es Getränke. 
Mit den drei Angeln zum Travecup sollen besonders neue Vereins-
mitglieder angesprochen werden. Es wird sowohl das einzelne An-
geln, als auch die Serie gewertet.  
Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Getränke (1,00 €) werden vor 
Beginn des Angelns bezahlt. Sportfischerpass mit Marke, Fangbuch 
2021 und Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. 
Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp oder per Email an 
AdJ_ASV_Trave@web.de. 

 
21. August 14:00 Uhr Gemeinschaftsfischen bei den Leezenern 

Treffen in Leezen 
Anmeldung bei der Geschäftsstelle, Tel.: 0451 / 80 61 14 
Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
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28. August  15:00 - 20:00 Uhr Travecup II 
  14:30 Uhr  Treffen entweder am Eingang zur Strecke 

bei der Strommeisterei Hamberge oder auf 
der Krautplatte an der Brücke Hamberge. 

Anfüttern ist im zweckmäßigen Umfang ab Angelbeginn erlaubt. Je-
der Fisch zählt. Bestimmte Fischarten werden mit Faktor bewertet. 
Freie Platzwahl. Nach dem Angeln werden wir Grillen.  
Mit den drei Angeln zum Travecup sollen besonders neue Vereins-
mitglieder angesprochen werden. Es wird sowohl das einzelne An-
geln, als auch die Serie gewertet.  
Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Grillen/Getränke (3,00 €) werden 
vor Beginn des Angelns bezahlt. Sportfischerpass mit Marke, Fang-
buch 2021 und Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. 
Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp oder per Email an 
AdJ_ASV_Trave@web.de. 

 
04. September 18:00 - 24:00 Uhr Gemeinschaftsangeln an Krähen- und  

Mühlenteich in Lübeck 
  17:00 Uhr Treffen auf dem Parkplatz des Bauamtes 

Startgeld: 7,00 € 
Anmeldung bei der Geschäftsstelle, Tel.: 0451 / 80 61 14 
Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 

 
11. September 20:00 - 24:00 Uhr Travecup III 
  18:00 Uhr  Treffen entweder am Eingang zur Strecke 

bei der Strommeisterei Hamberge oder auf 
der Krautplatte an der Brücke Hamberge. 

Vor dem Angeln werden wir Grillen. Anfüttern ist im zweckmäßigen 
Umfang ab Angelbeginn erlaubt. Jeder Fisch zählt. Bestimmte 
Fischarten werden mit Faktor bewertet. Freie Platzwahl.  
Mit den drei Angeln zum Travecup sollen besonders neue Vereins-
mitglieder angesprochen werden. Es wird sowohl das einzelne An-
geln, als auch die Serie gewertet.  
Die Teilnahmegebühr (7,00 €) und Grillen/Getränke (3,00 €) werden 
vor Beginn des Angelns bezahlt. Sportfischerpass mit Marke, Fang-
buch 2021 und Nachweis der Fischereiabgabe sind vorzuweisen. 
Anmeldung bei Andreas Thater per WhatsApp oder per Email an 
AdJ_ASV_Trave@web.de. 

 
19. September 06:00 Uhr Treffen zum Meerforellenfischen 

an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
   Startgeld: 10,00 €  
Anmeldung bei Ulli Kammer, Tel.: 0170 249 14 60 
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26. September 07:30 - 11:30 Uhr Gemeinschaftsfischen vom Boot mit 
befreundeten Vereinen in Behlendorf 
Startgeld: 10,00 € inkl. Grillen im Anschluss 

Anmeldung bei der Geschäftsstelle, Tel.: 0451 / 80 61 14 
Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 

 

23. Oktober 14:00 Uhr Treffen zum Brandungsangeln 
an der Raststätte „Neustädter Bucht“ 
Startgeld: 10,00 € 

Anmeldung bei Günter Bäk, Tel.: 0451 / 692 66 38 
oder per Email an gushblock@web.de 

 

30. Oktober 16:00 - 23:00 Uhr Brandungsangeln in Neustadt 
  14:00 Uhr Treffen wird in der Ausschreibung des 

Kreisverbands bekannt gegeben 
Startgeld: 7,00 € 

Anmeldung bei der Geschäftsstelle des Kreisverbands  
Tel.: 0451 / 80 61 14, Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 

 

14. November 07:00 - 15:00 Uhr Hochseeangeln, Natur- und Kunstköder 
  06:30 Uhr Treffen bei MS Karoline in Burgstaaken 

Startgeld: 20,00 € inkl. Frühstück und Mittag 
Anmeldung bei der Geschäftsstelle des Kreisverbands  
Tel.: 0451 / 80 61 14, Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 

 

Die Zeitangaben geben immer das Auslaufen der Boote bzw. den Angelbeginn an, 
sowie das Ende der Angelzeit. Wenn nicht anders angegeben, ist das Treffen für die 
Veranstaltungen jeweils 30 Minuten vor Auslaufen der Boote bzw. vor Angelbeginn 
an den Gewässern. 
 

Die Anmeldefrist für diese Veranstaltungen endet jeweils 8 Tage vorher. Bei den 
Angelveranstaltungen sind die jeweiligen Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmen-
den Mitglieder gesperrt. Beachtet auch die Jugendtermine! 
 

Die Boote haben bei den Angelveranstaltungen auf dem Behlendorfer See bis spä-
testens 2 Stunden vor der Veranstaltung an den Stegen zu liegen. 
 

  
Die Trave ist eine gut genutzte Wasserstraße 

Foto: Fabian Ponczek Foto: Jörg Wolter 



38 

Jubilare 2020 
 
 

Folgende Mitglieder sind 25 Jahre im Verein 
 
 Thomas Schwede Manfred Bogojev 
 Hans Ulrich Dittmann Dirk Witt 
 
 

Folgende Mitglieder sind 35 Jahre im Verein 
 
Sven Schiwitzki Peter Gosch Oliver Schütz 
Wolfgang Göbecke Burkhard Bestmann Ulrich Kammer 
Andreas Flemming  Helmut Mehlis 
  
 
 

Folgende Mitglieder sind 50 Jahre im Verein 
 
Holger Dummann Peter Lübow Rudolf Penke 
Thomas Schwarz Uwe Prangel Reimer Hansen 
Uwe Springer Manfred Lindner Heinz Herzberg 
 Andreas Bornhöft 
 
 

Folgende Mitglieder sind 60 Jahre im Verein 
 
 Adolf Holdorp Horst-Peter Knobloch 
 Heinrich Leo Manfred Hundt 
 
 

Folgende Mitglieder sind 65 Jahre im Verein 
 
 Helmut Schiwy Reinhold Becker 
 Fred Kissmann Harry Kreutzfeldt 
 Karl-Heinz Boddin Dieter Hübner 
 
 

 
 
 
 
Wir hätten unsere Jubilare beim gemeinsamen Grünkohl- und Eisbeinessen  
am 14. November 2020 gerne geehrt und mit der ASV Trave Ehrennadel ausge-
zeichnet, aber die 2. Corona-Welle ließ das leider nicht zu. 
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Sommerfest 2020 
 

 
 

Screenshot der Bekanntmachung auf unseren Webseiten 
 
Wir hoffen, dass es uns 2021 wieder möglich sein wird, gemeinsam das Sommerfest 
feiern zu können. 

W A N T E D ! 
 

Festausschuss für das ASV-Sommerfest am 04.07.21 
 

- Gesucht werden Mitglieder des Vereins, die ein Konzept  

für das Sommerfest erstellen und durchführen 

- Inhaltlich sollten enthalten sein:  

Tombola, Probeangeln, Grillstand, Fischbrötchen,  

Hüpfburg, Kaffee und Kuchen, Bootsfahrten etc. 

- Weitere/andere tolle Ideen sind natürlich willkommen! 
 

Bitte auf der Geschäftsstelle melden! 
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Einladung zum Grünkohl- und Eisbeinessen 
 
Das Grünkohl- und Eisbeinessen wird 2021 wieder im Rahmen der Jubilar-
Ehrungen stattfinden. 
 
Wir würden uns freuen, wenn ihr auch an dieser Veranstaltung zu Ehren unserer 
Jubilare wieder zahlreich teilnehmen würdet. Sicherlich wird so mancher Jubilar das 
eine oder andere aus 25, 35, 50, 60 oder vielleicht sogar 65 Jahren Mitgliedschaft 
im ASV Trave zu erzählen haben. 
 
 

Zur Auswahl stehen: 
 

Leckerer Grünkohl, saftiges Kassler, Schweinebacke  
und Kohlwurst, sowie Röstkartoffeln 

 
oder 

 
Kesselfrisches Eisbein mit Sauerkraut, Salzkartoffeln  

und Erbsenpüree mit Speckstippe 
 

am 13. November 2021 um 19:00 Uhr 
 

in der Gaststätte Wakenitzrestaurant 
Schäferstraße 16, 23564 Lübeck 

 
 
Bitte meldet euch bis zum 6. November 2021 bei Heinrich Elzermann unter  
der Tel.-Nr. 0451 / 80 61 14 - werktags 11:00 - 12:00 Uhr und 20:00 - 21:00 Uhr an. 
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Feste und Ehrungen 

4. Juli  14:00 - 18:00 Uhr Sommerfest in Behlendorf 

13. November 19:00 Uhr Ehrungen aller Mitglieder, die 1961, 1971  
1986 und 1996 in den ASV Trave  
eingetreten sind. 
Grünkohl- und Eisbeinessen für alle  
Mitglieder des ASV Trave. Gäste sind  
herzlich willkommen 

 
 
Versammlungen 

6. März  17:00 Uhr Jahresmitgliederversammlung 
Vereinsgaststätte Lübeck 1876 e.V. 
Travemünder Allee 63e, 23568 Lübeck 
 

17. September 19:00 Uhr Mitgliederversammlung in der Gaststätte 
Anpfiff bei der Lübecker Turnerschaft 
Possehlstraße 5, 23560 Lübeck 

Weitere Termine werden bei Bedarf festgelegt und auf den Webseiten des ASV 
Trave bekannt gegeben. 
 
 
Termine der Gewässerwarte 

Frühjahr     Gewässerbegehung gemeinsam mit dem 
Vorstand 

Frühsommer  Gemeinsames Grillen mit dem Vorstand 

3. September 19:00 Uhr Gewässerwartesitzung in der Gaststätte 
Anpfiff bei der Lübecker Turnerschaft 
Possehlstraße 5, 23560 Lübeck 

4. Dezember 19:00 Uhr Gewässerwartesitzung in der Gaststätte 
Anpfiff bei der Lübecker Turnerschaft 
Possehlstraße 5, 23560 Lübeck 

Der Verein sucht ganz dringend an allen 
Vereinsgewässern zusätzliche Gewässerwarte! 

  - Jeder Neuling ist herzlich willkommen 
  - Handwerker sind gerne gesehen 
  - Selbstverständlich erfolgt eine Einarbeitung 
  - Meldet EUCH bitte auf der Geschäftsstelle und erfragt 
    die Tel.-Nr. des zuständigen Gewässerobmanns 

 
Herzlichen Dank - Der Vorstand!  
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Aus der Jugendgruppe 
 
Grußworte der Jugendgruppenleitung 
 
Die Jugendgruppenleiter Martin und Kenneth und der Jugendsprecher Marlo begrü-
ßen Euch zur Angel- und Vereinssaison 2021. In 2020 konnten wir aufgrund von 
Corona leider nur wenige Aktionen durchführen oder uns auch nur einfach so tref-
fen. Darüber hinaus war das Wetter eher sehr durchwachsen. Wir hoffen, dass 2021 
wieder besser wird und wir wieder mehr unternehmen können, wie zum Beispiel 
unser Anangeln, das Angel-Camp und noch vieles mehr. Wir freuen uns auf Euch 
und wünschen Euch und Euren Familien alles alles Liebe und vor allem Gesundheit. 
Bis bald, wir sehen uns. 
 
Martin Wegner, Kenneth Ebersbach und „Marlo“ Marcel Bolz 
 
 
Einladung zur Jahresmitgliederversammlung der Jugend 2021 
 
09. Januar 2021 um 17:00 Uhr im La Palma 
Schwartauer Allee 227, 23554 Lübeck 
Für Knabberkram und Getränke ist gesorgt. 
 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1. Jugendgruppenleiter 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Vorstellungsrunde 
5. Besprechung geplante Aktivitäten 2021, insbesondere Angel-Camp 
6. Besprechung weitere Spontan-Aktivitäten 
7. Aufnahme von Wünschen der Jugendlichen 
8. Wahlen 

- 2. Jugendgruppenleiter 
- Jugendsprecher 

9. Zusammenfassung 
10. Schlussworte 
11. Verabschiedung 

 

 
ACHTUNG! 
Aufgrund der zu Redaktionsschluss akuten Pandemielage steht der oben genannte 
Termin unter dem Vorbehalt, dass Versammlungen zum Zeitpunkt der Jahresmit-
gliederversammlung zulässig und unter Berücksichtigung eventueller Auflagen für 
den Verein auch durchführbar sind. Gegebenenfalls informieren wir alle Jugendli-
chen in einem Rundbrief über einen späteren Ausweichtermin. 
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Vom Brandungsangeln an der Ostsee 
 
Am Samstag, den 24.10.2020 war Marlo mit ein paar Jugendlichen unterwegs zum 
Buttangeln auf dem Priwall. Es wurden einige Plattfische gefangen und auch ein 
paar Dorsche. Die Jugendlichen hatten eine Menge Spaß und hatten sich sehr ge-
freut, dass wir endlich mal wieder etwas unternehmen konnten. 
 
Kenneth Ebersbach, 2. Jugendgruppenleiter 
 

   
Dorsch und Butt beim Brandungsangeln auf dem Priwall 

 

 

AngelsoriumAngelsoriumAngelsoriumAngelsorium    
ANGELGERÄTE 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo. + Di. + Do.+ Fr.:  

  10:00 - 13:00 + 15:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 09:00 - 13:00 Uhr 

Parkplätze direkt vor der Tür 

Lassen Sie sich von unserem reichhaltigen Angebot überraschen!  

Zahlstelle des ASV “Trave“ e.V. 

AngAngAngAngelsoriumelsoriumelsoriumelsorium    
ANGELGERÄTE 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo. + Di. + Do.+ Fr.:  

  10:00 - 13:00 + 15:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 09:00 - 13:00 Uhr 

Parkplätze direkt vor der Tür 

Lassen Sie sich von unserem reichhaltigen Angebot überraschen!  

Zahlstelle des ASV Trave e.V. 

Inh. Gerry Bessant 

Reimer-Hansen-Str. 23 

23843 Bad Oldesloe 

Tel.: 04531 / 88 00 28 

Foto: Marlo Foto: Marlo Foto: Marlo 
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Jugend-Termine 2021 
 

6. Februar Friedfisch-Anangeln an der Trave 

10. April Forellenangeln an Tinas Angelsee 

1. Mai  Hechtangeln in Behlendorf 

22. Mai  Brandungsangeln an der Ostsee 

26. Juni    Nachtangeln an der Trave 

5. bis 9. Juli Angel-Camp mit Pflanzenkunde 

11. Juli  Junioren/Senioren-Angeln in Behlendorf 

24. Juli  Hechtangeln in Behlendorf 

7. August Freundschaftsangeln mit dem ASV Bad Oldesloe 

4. September Karpfenangeln auf dem Ankersee 

2. Oktober Fehmarn-Pokal (WICHTIG: 2 Monate vorher anmelden!!!) 

30. Oktober Brandungsangeln an der Ostsee 

20. November Abangeln in Behlendorf 
 

Weitere Informationen erhaltet ihr beim Jugendgruppenleiter. Die Anmeldefrist für 
die Veranstaltungen endet jeweils 8 Tage vorher. Anmeldung beim Jugendgruppen-
leiter Martin Wegner unter Tel. 0176 / 31 39 35 84   
oder per Email an martinwegner29@gmail.com 
 

Wir haben eine WhatsApp-Gruppe eingerichtet, um Fahrgruppen zu organisieren 
und uns z.B. abzusprechen, wer wann und wo wie losfährt. Wer da noch nicht drin 
ist, kann uns gerne kontaktieren. Martin unter der o.g. Nummer oder   
Kenneth: Tel. 01575 / 60 94 91 6 oder Marlo: Tel. 0174 / 97 20 67 2 
 

Bei den Jugend-Angelveranstaltungen sind die jeweiligen Vereinsgewässer für alle 
nicht teilnehmenden Mitglieder gesperrt. Beachtet auch die Seniorentermine! 
Die Boote haben bei den Angelveranstaltungen auf den jeweiligen Gewässern bis 
spätestens 2 Stunden vor der Veranstaltung an den Stegen zu liegen. 
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Lübecker Kreisverband der Sportfischer - Jugend-Termine 
 
10. März 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung der Jugendleiter 

29. Mai  07:00 - 11:00 Uhr Gemeinschaftsfischen an der Kanal-Trave 

12. Juni    15:00 - 19:00 Uhr Gemeinschaftsfischen an der Krebskuhle 

23. Oktober 17:00 - 22:00 Uhr Buttangeln auf dem Priwall 

31. Oktober 07:30 - 13:00 Uhr Gemeinschaftsfischen am Forellensee 

Alle Jugend-Angelveranstaltungen werden zeitgerecht 4 Wochen vor den Veranstal-
tungen ausgeschrieben. Die Ausschreibungen mit den Teilnahmebedingungen kön-
nen in den dem Verband angeschlossenen Angelvereinen beim Jugendgruppenlei-
ter eingesehen werden.  
 
Die Teilnehmermeldung für die Veranstaltungen erfolgt ausschließlich über die  
Angelvereine. Anmeldung bei der Geschäftsstelle des ASV Trave,  
Tel.: 0451 / 80 61 14 - Werktags 11:00 - 12:00 und 20:00 - 21:00 Uhr 
oder beim Jugendgruppenleiter Martin Wegner unter Tel. 0176 31 39 35 84  
oder per Email an martinwegner29@gmail.com 
 
 
Ferienpassangeln für Schulkinder 
 
10. Juli  18:00 - 20:00 Uhr Wakenitz (Falkendamm) 

17. Juli  20:00 - 23:00 Uhr Wakenitz (Falkendamm) 

Die Anmeldung zum Ferienpassangeln muss unbedingt über die Geschäftsstelle 
des Lübecker Kreisverbands der Sportfischer erfolgen. 
Tel.: 0451 / 69 15 99 
 

 
Ein munterer Flusskrebs aus der Trave, der sich nicht vom Wurm trennen wollte 

Foto: Andreas Thater 
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Der ASV Trave trauert um seine verstorbenen Mitglieder 
 
 
 

2020 
 
 
Erich Piep 
 
Wolfgang Meier 
 
Bogdan Sikorski 
 
Hans-Werner Schildt 
 
Krysztof Michalowski 
 
Edmund Krüger 
 
 
 
 
 

 
 
 

Wir werden unseren verstorbenen Mitgliedern  
ein ehrendes Andenken bewahren 
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Herausgeber ASV Trave e.V. Lübeck 
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Christian Lossner 
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Hinweise Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung der Autoren 
wieder, die nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers 
sein muss. 
Nachdruck aller Beiträge und Bilder, auch auszugsweise, ist 
nur mit Genehmigung des Herausgebers gestattet. 
Alle redaktionellen Beiträge, die per Email übersendet wer-
den, sind zu senden an chlossner@gmail.com 
Beiträge einzelner Mitglieder müssen mit vollständigem 
Namen des Autors versehen sein. 
Als Schrift und Schriftgröße ist Arial - 10 Punkt zu wählen. 
Bilder müssen eine Größe von mind. 200 kB haben. 
Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingesendete Bei-
träge zu überarbeiten. 
Eingesendete Bilder gehen in das Miteigentum des Heraus-
gebers über. 
Anzeigen müssen ebenfalls druckreif als digitale Daten ein-
gereicht werden. Es können ganze, halbe oder viertel Seiten 
verarbeitet werden. Die Anzeigenpreise sind bei der Kas-
senwartin oder dem Referenten für Öffentlichkeitsarbeit zu 
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